
 Umzugskostenzuschuss der BKK
Sauerland

Finanzielle Unterstützung beim Wohnortwechsel – Voraussetzungen und Antragsprozess im
Fokus.

Butler Umzüge GmbH
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Wohnungswechsel bringen
Kosten und
Herausforderungen mit sich
Umzüge sind häufig mit hohen Ausgaben verbunden. Die
BKK Sauerland unterstützt Versicherte unter bestimmten
Bedingungen finanziell, insbesondere bei gesundheitlichen
oder sozialen Umzugsgründen.



Definition: Was versteht man
unter einem
Umzugskostenzuschuss?

Ein Umzugskostenzuschuss ist eine freiwillige finanzielle
Leistung, die dazu dient, die mit einem
Wohnungswechsel verbundenen Kosten zu mindern.
Solche Zuschüsse sind meist an bestimmte medizinische
oder soziale Voraussetzungen gebunden.

Die BKK Sauerland gewährt diesen Zuschuss individuell
und orientiert sich an der jeweiligen Notwendigkeit des
Umzugs. Es handelt sich nicht um einen gesetzlichen
Anspruch, sondern um eine kulante Unterstützung.
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Freiwillige Leistung mit individuellem Prüfungsvorgang
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Keine gesetzliche Verpflichtung, sondern
freiwilliger Service
Der Umzugskostenzuschuss der BKK Sauerland wird als freiwillige
Sozialleistung angeboten. Es besteht kein Anspruch auf Gewährung,
vielmehr erfolgt eine sorgfältige Einzelfallprüfung basierend auf
medizinischen, pflegerischen oder sozialen Gründen.

Individuelle Bewertung der
Förderungswürdigkeit
Jeder Antrag wird gründlich geprüft, um sicherzustellen, dass die
Voraussetzungen erfüllt sind. Dabei steht die Unterstützung in belastenden
Lebenslagen im Vordergrund, nicht eine pauschale Kostenübernahme.



Werden Umzugskosten von der BKK Sauerland unterstützt?
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Unterstützung erfolgt bei Umzügen aus gesundheitlichen Gründen,
etwa näheren Arztbesuchen oder gesundheitsfördernden
Wohnverhältnissen.

Medizinische Notwendigkeit

Finanzielle Hilfen sind möglich, wenn ein Wohnungswechsel in
barrierefreie oder pflegegerechte Räume notwendig ist.

Pflegebedürftigkeit

Bei Umzügen im Zuge einer Reha-Maßnahme oder
Anschlussheilbehandlung werden Kosten im erforderlichen Umfang
übernommen.

Rehabilitation und
Anschlussheilbehandlungen

Auch besondere soziale Notsituationen wie finanzielle Engpässe
oder familiäre Verpflichtungen können zur Kostenübernahme
führen.

Soziale Härtefälle
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Medizinische Gründe als Basis
für Kostenübernahme

Die BKK Sauerland übernimmt Umzugskosten, wenn ein
Umzug aus gesundheitlichen Gründen unumgänglich ist.
Dazu zählen beispielsweise gesundheitliche Risiken oder
notwendige Nähe ärztlicher Einrichtungen.

Ebenso zählen krankheitsbedingte Anforderungen, wie
spezielle wohnliche Anpassungen oder ärztlich verordnete
Wohnortwechsel, zu den förderfähigen Umzugsgründen.
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Barrierefreie Wohnungen zur Erleichterung der Pflege
Wenn Pflegebedürftigkeit vorliegt, fördert die BKK Sauerland Umzüge in barrierefreie oder
behindertengerechte Wohnräume. So wird die Pflege erleichtert und die Selbstständigkeit
unterstützt.

Umzug in Einrichtungen mit spezialisierter Betreuung
Führt die Pflegebedürftigkeit zu einem Wohnortwechsel in ein Pflegeheim, können die
Kosten hierfür unter bestimmten Voraussetzungen erstattet werden, um eine adäquate
Versorgung sicherzustellen.

Pflegebedürftigkeit: Umzüge zur Verbesserung der Versorgung
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Rehabilitation und Anschlussheilbehandlung

Im Zusammenhang mit Reha-Maßnahmen unterstützt die
BKK Sauerland Umzüge, wenn der Wechsel des
Wohnorts medizinisch notwendig ist. Dies soll den
Genesungsprozess optimal fördern.

Auch bei Anschlussheilbehandlungen kann ein Zuschuss
gewährt werden, sofern der Aufenthalt am neuen Wohnort
Voraussetzungen für die weitere medizinische
Behandlung verbessert.



Soziale Härtefälle als Fördergrund
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Die BKK Sauerland berücksichtigt
soziale Härtefälle, etwa finanzielle
Notlagen, die einen Umzug
dringend notwendig machen. Eine
präzise Begründung und
Nachweise sind erforderlich.

Der Nachweis der Dringlichkeit
erfolgt durch entsprechende
Bescheide oder schriftliche
Erklärungen von Sozialarbeitern
oder anderen autorisierten
Stellen.

Auch familiäre Verpflichtungen,
die eine Ortsveränderung
unabdingbar machen, können als
Härtegründe anerkannt werden.
Dies gilt beispielsweise bei Pflege
von Angehörigen.



Übernahmefähige Kostenarten im
Überblick

Von der BKK erstattungsfähig

Erstattet werden üblicherweise Transportkosten für Möbel,
Gebühren für Umzugsfirmen sowie Reisekosten am
Umzugstag. Zudem können notwendige wohnungsbezogene
Anpassungen, etwa bei Pflegebedürftigkeit, berücksichtigt
werden.

Wichtige Rahmenbedingungen

Übernommen werden nur angemessene und notwendige
Aufwendungen. Luxusausgaben und Sonderwünsche sind
ausgeschlossen. Die BKK Sauerland prüft jeden Antrag
individuell anhand der einzureichenden Nachweise.
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Nicht erstattungsfähige Kosten

Die BKK Sauerland übernimmt keine Kosten für
Luxusausstattungen wie Designermöbel oder exklusive
Sonderwünsche, da diese nicht als notwendige
Umzugskosten gelten.

Erstattet werden ausschließlich grundlegende
Aufwendungen, die durch medizinische oder soziale
Erfordernisse gerechtfertigt sind, sodass eine angemessene
Kostenübernahme gewährleistet bleibt.



Ablauf: Beantragung des Umzugskostenzuschusses
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Beratung und Nachweis der
Notwendigkeit

Zuerst empfiehlt sich eine ausführliche Beratung bei
der BKK Sauerland, um die individuellen
Voraussetzungen zu klären. Anschließend wird die
Notwendigkeit des Umzugs anhand geeigneter
Nachweise belegt.

Kostenvoranschläge, Antragstellung
und Entscheidung

Im nächsten Schritt sind Kostenvoranschläge
einzuholen, um anschließenden den vollständigen
Antrag einzureichen. Nach Prüfung trifft die Kasse
eine Entscheidung über die Kostenübernahme.



Schritt 1: Beratung einholen

1. Nehmen Sie frühzeitig Kontakt zur BKK Sauerland
auf, um sich über die Förderbedingungen zu informieren.
Ein Mitarbeiter berät Sie umfassend zu den finanziellen
Unterstützungsmöglichkeiten.

2. Nutzen Sie die Beratungen, um den Antragsprozess
zu verstehen und individuelle Fragen zu klären. So
können Sie Fehler bei der Antragstellung vermeiden und
den Prozess erleichtern.
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Schritt 2: Nachweis der
Notwendigkeit

Um einen Zuschuss zu erhalten, müssen Sie die
Dringlichkeit des Umzugs durch ärztliche Atteste oder
Bescheinigungen von Sozialarbeitern belegen, die den
medizinischen oder sozialen Hintergrund bestätigen.

Diese Nachweise sind essenziell, um die
Fördervoraussetzungen glaubhaft zu machen und dem
Antrag die erforderliche Grundlage für die Prüfung durch die
BKK Sauerland zu geben.
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Schritt 3: Kostenvoranschläge beschaffen

1. Holen Sie mindestens zwei bis drei Angebote von
Umzugsunternehmen ein, um die Kosten realistisch und
angemessen zu erfassen. Mehrere Vergleichsangebote
sind für die Prüfung erforderlich.

2. Die Kostenvoranschläge reichen Sie zusammen mit
Ihrem Antrag ein. Sie dienen der BKK Sauerland als
Grundlage zur Bewertung der Wirtschaftlichkeit der
Umzugskosten.



16

Schritt 4: Antragstellung

Reichen Sie den Antrag vollständig ein, inklusive aller
erforderlichen Unterlagen wie ärztlicher Atteste und
Kostenvoranschlägen. Vollständigkeit beschleunigt die
Bearbeitung deutlich.

Fügen Sie zusätzliche Nachweise bei, falls diese relevant
sind. Eine sorgfältige Vorbereitung des Antrags vermeidet
Rückfragen und ermöglicht eine zügige Entscheidung der
Krankenkasse.



Schritt 5: Prüfung und
Entscheidung

1. Die BKK Sauerland prüft Ihren Antrag sorgfältig und
bewertet, ob die Voraussetzungen für eine
Kostenübernahme vorliegen und in welchem Umfang
Unterstützung möglich ist.

2. Die Entscheidung wird in der Regel zeitnah mitgeteilt.
Im Falle einer Bewilligung erhalten Sie eine Information
über die genaue Höhe des Zuschusses und die weiteren
Schritte.
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Frühzeitige Planung: Bedeutung für den Erfolg
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Rechtzeitige Kontaktaufnahme sichert Erfolg
Eine frühzeitige Beratung bei der BKK Sauerland ermöglicht eine gründliche
Vorbereitung des Antrags. So können benötigte Nachweise rechtzeitig
beschafft und Verzögerungen vermieden werden.

Vermeidung von Verzögerungen durch
vollständige Planung
Wer den Umzug sorgfältig plant und alle Unterlagen vollständig einreicht,
steigert die Wahrscheinlichkeit, dass der Antrag zügig bearbeitet wird.
Frühzeitige Klärung ist daher essenziell.
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Vollständige Unterlagen:
Relevanz

Unvollständige Anträge führen oft zu langen Verzögerungen
im Bearbeitungsprozess, da fehlende Dokumente
nachgereicht werden müssen und die Prüfung nicht
fortgesetzt werden kann.

Daher sollten alle erforderlichen Unterlagen wie Atteste,
Kostenvoranschläge und Nachweise sorgfältig gesammelt
und vollständig bei der BKK Sauerland eingereicht werden.



20

Beratung durch das Serviceteam

1. Das Serviceteam der BKK Sauerland steht Ihnen für
individuelle Beratung zur Verfügung, beantwortet Fragen
zum Antragsablauf und unterstützt bei der Klärung
spezifischer Anliegen.

2. Die Mitarbeiter helfen Ihnen dabei, die optimale
Antragstellung vorzubereiten, damit die
Fördermöglichkeiten voll ausgeschöpft werden können
und der Prozess reibungslos verläuft.
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Zusätzliche Leistungen der BKK
Sauerland

Neben dem Umzugskostenzuschuss unterstützt die BKK
Sauerland Versicherte auch bei Rehabilitationsmaßnahmen,
um eine bestmögliche Genesung zu fördern und die
Wiedereingliederung zu erleichtern.

Darüber hinaus bietet sie Zuschüsse zu Gesundheitskursen
und individuelle Gesundheitsprogramme an, die auf die
Bedürfnisse der Versicherten zugeschnitten sind und deren
Wohlbefinden steigern.



Finanzielle Entlastung durch den
Zuschuss

Bedeutung für Umzugskosten

Der Umzugskostenzuschuss der BKK Sauerland verringert
die unmittelbaren finanziellen Belastungen bei einem
Wohnortwechsel erheblich. So werden notwendige Ausgaben
für Transport und Umzug abgedeckt.

Langfristige Vorteile

Über die frühe finanzielle Unterstützung hinaus verbessert
die Leistung die Lebensqualität und mindert Stress, was
insbesondere bei medizinisch oder sozial bedingten
Umzügen wichtig ist.
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Zielgruppen für Umzugskostenzuschüsse

Darüber hinaus werden Menschen
in sozialen Härtefällen,
beispielsweise bei finanziellen
Notlagen oder familiären
Verpflichtungen, bei berechtigtem
Bedarf durch die BKK Sauerland
unterstützt.

Versicherte mit medizinischer
Indikation, etwa Patienten, die
aufgrund gesundheitlicher
Einschränkungen oder notwendiger
Nähe zu Einrichtungen umziehen
müssen, gehören zur
Hauptzielgruppe.

Pflegebedürftige, die einen Umzug
in barrierefreie Wohnungen oder
Pflegeeinrichtungen anstreben,
können ebenfalls Zuschüsse
erhalten, um die Versorgung und
Lebensqualität zu gewährleisten.
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Eigene Erhebung basierend auf BKK Sauerland Daten, Stand 2024

24

Verteilung bewilligter
Zuschüsse nach Anlass

Die meisten Zuschüsse werden für medizinisch
bedingte Umzüge gewährt, was die Bedeutung der
gesundheitlichen Ursachen für Wohnortwechsel
unterstreicht.

Die Verteilung zeigt, dass medizinische und
pflegerische Anforderungen den Löwenanteil der
Unterstützung ausmachen, während soziale Härtefälle
eine kleinere Gruppe bilden.



Häufigkeit der Antragstellung

Ebenso erfolgen zahlreiche Anträge im
Zusammenhang mit Rehabilitationsmaßnahmen
und Anschlussheilbehandlungen, bei denen
Wohnortwechsel medizinisch indiziert sind.

Anträge für Umzugskostenzuschüsse werden am
häufigsten aufgrund gesundheitlicher
Notwendigkeiten gestellt, oftmals bei chronischen
Erkrankungen oder eingeschränkter Mobilität.

Ein großer Anteil betrifft Umzüge in
Pflegeeinrichtungen, die speziell auf die
Bedürfnisse von Pflegebedürftigen ausgerichtet
sind und die Versorgung verbessern.

Soziale Härtefälle machen seltener, aber dennoch
regelmäßig einen Antragstellerkreis aus, da hier
meist dringende familiäre oder finanzielle Gründe
vorliegen.
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Vorteile für Versicherte
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Finanzielle und organisatorische
Entlastung

Versicherte profitieren von direkter finanzieller
Unterstützung, die Umzugskosten reduziert und den
organisatorischen Aufwand erleichtert. Dies ist
besonders wichtig bei komplexen Lebenssituationen.

Individuelle Beratung und Begleitung

Die persönliche Beratung durch die BKK Sauerland
ermöglicht eine passgenaue Unterstützung und
beantwortet individuelle Fragen zum Antragsprozess
und zu weiteren Leistungen.



Die BKK Sauerland übernimmt nur
notwendige und angemessene
Umzugskosten, die medizinisch oder sozial
begründet sind, wobei Luxus- und
Sonderausgaben ausgeschlossen bleiben.

Nicht belegte oder unbegründete Ausgaben
werden nicht erstattet, weshalb eine genaue
Dokumentation und Nachweiserbringung für
den Antrag essenziell ist.

Überhöhte Kostenvoranschläge werden
geprüft und gegebenenfalls gekürzt, um

eine wirtschaftliche und gerechte
Kostenübernahme sicherzustellen.

Grenzen der Kostenübernahme
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Kontaktmöglichkeiten zur BKK Sauerland
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Service-Hotline

Über die Hotline stehen kompetente Ansprechpartner bereit, die
Fragen zum Umzugskostenzuschuss beantworten und

Hilfestellung bei der Antragstellung geben.

Direkter Ansprechpartner

In den Geschäftsstellen der BKK Sauerland können persönliche
Beratungsgespräche geführt werden, die individuell auf die

Situation der Versicherten eingehen.

Online-Formular

Das digitale Formular auf der Webseite der BKK Sauerland
ermöglicht eine unkomplizierte und schnelle Kontaktaufnahme
sowie das Einreichen von Anträgen und Unterlagen.

Terminvereinbarung

Eine vorherige Terminvereinbarung garantiert eine gezielte
Beratung und vermeidet Wartezeiten, besonders wichtig bei
komplexen Antragsfällen.



Vergleichen Sie mehrere Angebote für den Umzug, um angemessene
Kosten nachzuweisen und eine faire Erstattung durch die Krankenkasse zu
erhalten.

Nutzen Sie die individuelle Beratung durch das Serviceteam, um
Unsicherheiten im Antragsverfahren zu beseitigen und optimale
Voraussetzungen für den Zuschuss zu schaffen.

Sorgen Sie für vollständige und korrekte Unterlagen, etwa Atteste und
Kostenvoranschläge, da unvollständige Anträge den Prozess erheblich
verzögern können.

Informieren Sie sich frühzeitig bei der BKK Sauerland, um ausreichend Zeit
für die Zusammenstellung aller notwendigen Dokumente zu haben und
Verzögerungen zu vermeiden.

Empfehlungen für Antragstellende
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Fazit: Chancen durch
Umzugskostenzuschuss der BKK
Sauerland

Der Umzugskostenzuschuss der BKK Sauerland bietet
entscheidende finanzielle Entlastung. Mit rechtzeitiger
Planung und vollständigen Unterlagen sichern
Versicherte eine optimale Unterstützung beim
Wohnortwechsel.
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